[Wim97] Harro Wimmel. Lutz Priese. Algebraic Characterization of  Petri Net Pomst Semantics. p 406-420 in [Con97]. @1.

· Stellt ein PomSet Algebra vor, die die kompositionelle Semantik für eine Algebra über PetriNetzen mit Interface-Stellen ist. Dies erlaubt die Beschreibung der PomSet Semantik aller Netze durch eine PomSet-Formel.
· 2. Petri Nets and their PomsetsOperational Semantics

· Petri Netze (P, T, F, , s, p, t) mit gewichteten Kanten F, Labeling : T ( Act IniMark s, InterfaceVektoren p, t .

· Causality structure (, R, ): partielle Ordnung (PoSet) R ( x  mit Labelling

· PomSet: ÄquivalenzKlasse von Causality Structure

· Occurrence Netz O = (B, E, F): azyklisch, ungewichtet, unverzweigte Stellen (=ProzessNet)

· Process (O, r, ) von N: mit kompatibler Faltung r: O ( N, Labelling  = N r|E
· PomSet eines Prozesses (O, r, ) = [(p, rp, p)] mit p = {e ( E | (e) ( }, r = F+ auf p2 eingeschränkt

· PomSet Behaviour eines Netzes N : P(N) = {() |  ein Prozess von N} 

· Klasse der PomSet Behaviours P = {P(N) | N ist ein Netz} ( 2POM
3. Algebraic Operatins on Pomsets

· für pomSets p,q

· Shuffle p ш q = disjunkte Vereinigung von p und q

· Letter Homomorphism für hl: Act ( Act ist hl(p) = (‘, R|‘ x ‘, hl ) mit ‘ = {s ( p | hl  s ( }

· Inverse renaming für r: A ( Act, A ( Act ist r-1(p) = [(p, Rp, )] mit r  = p.

· Intersection: p ⋓ q {[(p, (Rp ( -1 Rq )+, p)]} mit  einer LabelVerträglichen Bijektion p ( q, sodass die definierte Relation azyklisch wird. D.h. alle Pomsets, die p und q enthalten

P ist abgeschlossen unter diesen Operationen

· 4. Compositional Pomset Semantics

· free Petri net: ist 1-1 und ( 
· Kalkulus E auf Netzen:

· place = Netz mit einziger Stelle im Interface

· a-trans =Netz mit einziger Transition im Interface und Label a

· addi ( a : addiert Gewicht 1 zum arc von i-ter Interface-Stelle zu einziger Interface-Transition mit Label a sonst leer

· adda ( i : addiert Gewicht 1 zum arc von einziger Interface-Transition mit Label a zu i-ter Interface-Stelle sonst leer

· hidemarki,n: addiert n tokens in i-ter Interface-Stelle und entfernt sie aus Interface (nicht aus Netz!) sonst leer

· hidea: entfernt einzige Interface-Transition mit Label a aus Interface (nicht aus Netz!) sonst leer

· N1 || N2 = disjunktion Vereinigung der Netze und Konkatinierung der Interfaces

Kalkulus F ist Subkalkulus von E, der für jedes a-trans ein neues a braucht

Context: Ausdruck in F(, d.h. F erweitert mit Variablen (. C[N] ersetzt jedes Auftreten von ( durch N

Universeller Kontext U(N) (für Netz N) F( Ausdruck, der zu jeder Interface Stelle je eine In- und Output Transition addiert.

Semantik eines freien Netzes N S(N) = P(U(N)[N])

Die Semantik S: F ( P ist kompositionell

5. Algebraic Characterization of P

· P ist der Abschluss unter den Operationen shuffle, letter homomorphism, inverse renaming und intersection ausgehend von big-Shuffle von {(a ( b), (a)} sowie {(), (a)} 
